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WARUM INTERNATIONALE 
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ONLINE?

KLEINES WÖRTERBUCH DER 
DIGITALEN JUGENDARBEIT

#hybrid

→→ → Projektformate, die Präsenz- und Online-Begegnungen miteinander    
     verbinden. Sie nutzen unterschiedliche Zugangswege und  
     beschränken sich nicht auf rein analoge oder virtuelle Angebote,    
     sondern kombinieren diese. Bsp.: Zwei Gruppen treffen sich in  
     Präsenz in ihrem jeweiligen Land und führen Teile des Programms    
     gemeinsam online durch.

#blended

→→→ stammt vom Konzept des Blended Learning - eine Lernform, die  
    Präsenzveranstaltungen und E-Learning kombiniert. Ähnlich wie  
    hybride Formate bezeichnen Blended Mobilities die Vermischung 
    von realen und virtuellen Mobilitäten.

#synchron/asynchron

→→→ synchrone Formate: Teilnehmende kommen zur gleichen Zeit  
    zusammen, z. B. bei einer Veranstaltung im realen oder virtuellen  
    Raum.
→ 
→→ asynchrone Formate: Kommunikation und Interaktion finden  
    zeitversetzt statt. Teilnehmende können zeitunabhängig an einem  
    Projekt arbeiten, wenn die benötigten Materialien online/offline 
    verfügbar sind.

Ein Ziel von IJA ist es, den 
Austausch junger Menschen aus 
unterschiedlichen Ländern zu 
fördern. Dies kann im virtuellen 
Raum ebenso gelingen wie in 
Präsenz, da es viele non-formale 
Methoden gibt, die sich online 
sehr gut umsetzen lassen. 
Digitale Tools schaffen einen 
Mehrwert, indem sie den 
physischen Austausch ergänzen. 
Darüber hinaus steckt in ihnen 
das Potenzial, 

diesen niederschwelliger und 
inklusiver auszurichten. Medien 
und Technologien können Werk-
zeug als auch Inhalt sein. Neben 
einem gesteigerten Bewusstsein 
für die Notwendigkeit digitaler 
Technologien setzt zunehmend 
ein gesteigertes Umwelt- und 
Klimabewusstsein ein. Um diesem 
Rechnung zu tragen, können 
länderübergreifende Begeg-
nungen in den virtuellen Raum 
verlagert werden.



WAS SIND DIGITALE TOOLS 
BZW. WERKZEUGE? 

= Programme/Anwendungen auf Computer, Smartphone oder Tablet,   
   mit denen bestimmte Tätigkeiten ausgeübt oder Treffen im virtuellen 
   Raum ermöglicht werden. Dies umfasst unterschiedliche IJA-
   Maßnahmen wie Jugendbegegnungen oder Fachkräfteaustausche.
→ 
→ Kommunikations- und Vernetzungsangebote können geschaffen, 
    Arbeitsabläufe strukturiert und organisiert sowie Lern- und 
    Freizeitangebote gestaltet werden.

Welche Arten von digitalen 
Tools gibt es?

Jede Menge! Daher haben wir 
eine Auswahl aus unterschied-
lichen Kategorien zusammenge-
stellt. Um den Überblick zu behal-
ten, ist es ratsam, sich aus jeder 
Kategorie 1-2 Tools zu wählen und 
mit diesen genauer vertraut zu 
machen.

#Vorbereitung

•  Ideenfindung/
   Brainstorming mit   
   Jugendlichen oder  
   Partnern:    
#Kollaborations-
   tools,  
#Pinnwände, 
#Projekt-
   management

• Vorbereitungs-
   treffen: 
#Videokonferenzen,  
#Kollaboration

#Durchführung

• Bereitstellung von   
   Informationen/
   Materialien: 
#Kollaboration,  
#Pinnwände,   
#Whiteboards, 
#Dateiaustausch

•  Kennenlernen & 
   Teambuilding: 
#Videokonferenz, 
#Kollaboration,   
#Pinnwände, 
#Quiz

• Präsentation von 
   Inhalten: 
#Pinnwände,
#Whiteboards

#Nachbereitung

• Evaluation: 
#Stimmungsbilder/
  Feedback

• Nachbereitungs-   
   treffen/Kontak- 
   pflege: 
#Videokonferenz 
   Stimmungsbilder/
   Feedback, 
#Projekt-
   management

Welche Tools sind wann nützlich?

Dies ist abhängig von Projektphase, Herausforderungen und Zielen. Je 
nach Phase rücken unterschiedliche Tools mehr oder weniger stark in 
den Vordergrund.

# Videokonferenzen: 

    zoom, jitsi meet, google 

    meet, bigbluebutton

# Video- und Projekt -

   planungsplattform:  

    DINA.international

# Terminfindung: 

    doodle, nuudle, dudle

# Projektmanagement: 

    slack, meistertasks, 

    mattermost

# Dateiaustausch: 

    wetransfer, dropbox, 

    google drive

# Kollaboration: 
    etherpad, google docs, 

    cryptpad   # Pinnwände:     padlet, ethermap, drawchat

# Whiteboards: 
    jamboard, miro, mural

# Entscheidungsfindung: 

    tricider, opin# Stimmungsbilder/
    Feedback:   

    mentimeter, typeform,   

    pollunit# Quiz:     arsnova.click, kahoot!, 

   oncoo



WELCHE 

METHODEN 

GIBT ES?

# Kennen-

lernen

# Sprach-animation

# Team-building
# Eis-

  brechen

#

Evaluation/

Feedback

  # Teil-

  nehmer-

  aktivie-

    rung



TIPPS GEGEN 
BILDSCHIRMMÜDIGKEIT

           
        Richtwert: 

         Veranstaltung nicht 

           
     länger als 3 

           
       Stunden

          auf   Methodenviel-        falt achten

ausreichend 

Pausen, Ablauf 

entzerren

Bewegung und Energizer einbauen

→Datenschutz

→ Einverständnis der Teilnehmen-   
   den (bzw. Erziehungsberechtig-
   ten) für Aufzeichnungen/   
   Screenshots/Kontaktdaten- 
   Weitergabe etc. einholen. 
→
→ Innerhalb der Veranstaltung  
   darauf hinweisen, damit Teil- 
   nehmende aktiv zustimmen   
   oder ggf. ihr Video ausschalten 
   können.

        verschiedene 

      digitale Tools 

        einbeziehen

8:45 Uhr  Vorbereitung/Ankommen  

  im virtuellen Raum

9:00 Uhr  Begrüßung/Kennenlernen/ 

  Programmvorstellung

10:00 Uhr  [Pause]

10:15 Uhr  Teambuilding/Sprach-

  animation

10:30 Uhr  Inhaltliche Arbeit im 

  Plenum/Breakoutrooms/ 

  Ergebnissicherung

11.00 Uhr  [Pause]

11:10 Uhr  Auflockerung/Energizer/ 

  Sprachanimation

11:20 Uhr  Inhaltliche Arbeit in 

  Plenum/Breakoutrooms/ 

  Ergebnissicherung

11.45 Uhr  Zusammenfassung/

  Abschluss/

  Feedbackrunde

BEISPIELABLAUF
Tipp: 

Vorab Begrüßungs-

päckchen zur 

Teilnehmermotiva-

tion verschicken! 

Tipp: 
Am besten Plattfor-men nutzen, welche sich auf Servern europäischer Mitgliedstaaten befinden. → Diese unterliegen der Datenschutz-Grundverordnung.

Urheberrecht

→ Texte, Bilder, Musik etc. dürfen   
   i.d.R. nicht weiterverbreitet 
   werden, wenn dies nicht 
   ausdrücklich erlaubt ist.

→ auf Bedingungen achten und   
   bspw. Material mit Creative  
   Commons Lizenz nutzen oder 
   Material, welches urheber-
   rechtsfrei ist, z.B. Bilder von 
   pixabay, unsplash



QUELLEN UND 
WEITERFÜHRENDE LINKS

ÜBER UFERLOS

Uferlos - Fachstelle für Internationale Jugendarbeit (IJA)
im Freistaat Sachsen

Uferlos ist ein landesweit wirksames Fach- und Serviceangebot zur 
Stärkung der Internationalen Jugendarbeit in Sachsen. Uferlos dockt an 
den Erfahrungen von sächsischen Fachkräften an und möchte diese in 
und für Maßnahmen der IJA durch Fortbildung und Beratung 
unterstützen und qualifizieren.
 
Angebote:

→ Prozessorientierte Beratung von Trägern und Fachkräften
→ Lobbyarbeit, Vernetzung nationaler und internationaler 
    Akteur*innen
→ Digitale Plattform für IJA
→ Bedarfsorientierte Bildungsangebote 
→ Projektarbeit im internationalen Bereich

→#Deutsch-Polnisches Jugendwerk (DPJW): 

   Förderung von hybriden und Online-Begegnungen während der 
   Corona-Pandemie. www.dpjw.org

#Fachverband Jugendarbeit /Jugendsozialarbeit 
   Brandenburg e. V. (2019): 

   Die DSGVO – Datenschutz in der Jugendarbeit. www.jugendarbeit.de

#IJAB – Fachstelle für Internationale Jugendarbeit der 
   Bundesrepublik Deutschland e. V. (2020): 

   Meet-Join-Connect! Digitale Tools für die Praxis Internationaler 
   Jugendarbeit. www.ijab.de

#IJAB Fachstelle für Internationale Jugendarbeit der 
   Bundesrepublik Deutschland e. V. (2021): 
   DIY2-Labor: Do-it-yourself in Digital International Youth Work. Aspekte    
   virtueller Jugendbegegnungen Kurz-Dokumentation. www.ijab.de

   Virtuelle Internationale Jugendbegegnungen organisieren. 
   Arbeitshilfe-Empfehlungen aus der virtuellen internationalen 
   Jugendbegegnung „Dream your future – Zukunftsträume“.
   www.ijab.de

#Uferlos – Fachstelle für Internationale Jugendarbeit im 
   Freistaat Sachsen (2021): 

   Tools – Digitalisierung. www.uferlos.agjf-sachsen.de

   „Digitalisierung und (Internationale) Jugendarbeit“. Padlet. 
   Eine Sammlung digitaler Methoden, Tools und Möglichkeiten 
   für (internationale) Jugendarbeit online.
   padlet.com/uferlos/digital_international

→#Siebel, Caspar: 

   „Wilde Workshop-Spiele“. Anregungen für on- und offline Spiele für   
   den Einstieg, zum Kennenlernen oder als Energizer. 
   www.workshop-spiele.deFür die online Arbeit

https://www.datenschutz-jugendarbeit.de/
https://ijab.de/bestellservice/meet-join-connect
https://ijab.de/bestellservice/aspekte-virtueller-jugendbegegnungen
https://ijab.de/bestellservice/arbeitshilfe-virtuelle-internationale-jugendbegegnungen-organisieren
https://uferlos.agjf-sachsen.de/tools.html
https://padlet.com/uferlos/digital_international


IMPRESSUM

AGJF Sachsen e.V./ Projekt Uferlos
 
Neefestraße 82 • 09119 Chemnitz 
E-Mail: uferlos@agjf-sachsen.de

Yvette Hauptlorenz   Stephan Winter 
hauptlorenz@agjf-sachsen.de   winter@agjf-sachsen.de 
Telefon: (0371) 5 33 64 17  Telefon: (0371) 5 33 64 33

Diese Veröffentlichung ist in Kooperation entstanden mit dem

Treibhaus e. V. Döbeln/ 
Servicestelle Internationale Jugendarbeit

Bahnhofstr. 56 • 04720 Döbeln

Vicky Behnisch 
ija@treibhaus-doebeln.de  
Telefon: (03431) 67 86 397

und

Jessica Reinsch

Trainerin für internationale Jugendarbeit
und non-formale Bildung

jessica.reinsch@gmail.com
(0341)24780784

Neugierig geworden? - Die  
ausführliche Broschüre und 
viele weiterführende Links 
findet ihr hier:

https://uferlos.agjf-sachsen.de/
https://treibhaus-doebeln.de/internationale-jugendarbeit/



